
Unsere Pflanze 
des Monats

Juli

Koelreuteria paniculata – Blasenbaum/Blasenesche

Der Blasenbaum stammt ursprünglich aus

Ostasien. Er wächst als Kleinbaum oder

Großstrauch mit einer schirmförmig bis

flachgewölbten Baumkrone, die hervorragend

als Schattenspender dient. Gelegentlich etwas

schief wachsend erreicht die Koelreuteria eine

Höhe von 8m.

Die gelben, 15-20 cm langen Rispenblüten sind

im Juli bis August nicht nur für den Betrachter

ein besonderer Blickfang, sondern dienen

aufgrund der späten Blütezeit Bienen und

Hummeln als willkommene Nahrungsquelle.

Der deutsche Name Blasenbaum oder -esche

leitet sich von den aufgeblasenen, lampion-

artigen Kapselfrüchten ab, die zunächst grünlich, später rötlichbraun gefärbt

lange am Baum haften. In ihnen befinden sich jeweils drei schwarze, kugelige

Samen, woraus in Japan Rosenkränze hergestellt werden.

Die Herbstfärbung in Gelb bis Orange oder Orangebraun ist oft sehr attraktiv.

Koelreuteria benötigt einen sonnigen, windgeschützten

Standort, ist stadtklimafest und verträgt große

Trockenheit. Der Boden sollte gut durchlässig, sandig-

kiesig, trocken und mäßig nährstoffreich sein. Schwere

Lehmböden und Staunässe verträgt das Gehölz nicht.

Der Blasenbaum eignet sich bestens als Solitärgehölz,

auf Freiflächen, als Gruppenpflanze in Parkanlagen

oder an Grundstücksgrenzen als Eckpunkt.


